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Gemeindeinformationen

Öffnungszeiten des Rathauses Auerbach:
Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 bis 11:30 Uhr

13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:           geschlossen
Donnerstag: 09:00 bis 11:30 Uhr
Freitag: 09:00 bis 11:30 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
der Gemeinde Auerbach: 
nach telef. Vereinbarung im Sekretariat 03721 2606-112

Sprechzeiten des Bürgerpolizisten Herr Winkelmann
– jeden 1. Dienstag im Monat im Rathaus Auerbach 

von 16:00 bis 18:00 Uhr
– jeden 3. Dienstag im Monat im Rathaus Meinersdorf 

von 16:00 bis 18:00 Uhr
– jeden 4. Dienstag im Monat im Rathaus Burkhardtsdorf

von 16:00 bis 18:00 Uhr
Telefon Herr Winkelmann 0172 3565870

2. Bürgerpolizist der Verwaltungsgemeinschaft
Telefon Herr Schreier 0174  1856464

AKTUELLES  TELEFONVERZEICHNIS
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft
Auerbach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf

Bereich Bürgermeister Gemeinde Auerbach
Bürgermeister Herr Kretzschmann
Sekretariat Frau Wehner  
Sekretariat Frau Löschner 03721 2606-112

Bereich Bürgermeister erfüllende Gemeinde
Burkhardtsdorf
Bürgermeister Herr Probst
Sekretariat Frau Hinkel  03721 2606-212

Bereich Bürgermeister Gemeinde Gornsdorf
Bürgermeisterin Frau Arnold
Sekretariat Frau Schmidt  03721 2606-912

Allgemeine Verwaltung / Zentrale Dienste
Leiterin Frau Hock 03721 2606-231
Hauptamt Frau Böttger 03721 2606-251
Hauptamt Frau Hirsch 03721 2606-229
Hauptamt Frau Reiland 03721 2606-232
Hauptamt Frau Liebhaber 03721 2606-114
Hauptamt/Übersetzungen Frau Hanna 03721 2606-222
Personalamt Frau Kmuch 03721 2606-234
Bürgerservice: 
Leiterin Frau Arnold 03721 2606-912
Auerbach Frau Leverenz 03721 2606-131/136
Burkhardtsdorf Frau Richter 03721 2606-219/236
Gornsdorf Frau Clauß 03721 2606-936
Standesamt Frau Gromann 03721 2606-233
Querschnittsaufgaben / Projekte / Widersprüche / Rechtsbehelfe

Herr Börner 03721 2606-215
Investitionen / Bau / Liegenschaften
Leiter Herr Spiller        03721 263 664

Allgemeine Bauverwaltung / Liegenschaften
Frau Günther     03721  2606-209/226
- dienstags   03721 2606-940
Frau Hähnel

Allgemeine Bauverwaltung / Fördermittel
Frau Walther 03721 2606-220
Frau Mauersberger 

Allgemeine Bauverwaltung / Liegenschaften / Mieten / Versicherung
Frau Nobis

Finanzen
Leiterin Frau Hofmann 03721 2606-913
Kassenverwaltung Herr Williger 03721 2606-914
Kassenverwaltung Frau Lange 03721 2606-928
Kämmerin Auerbach Frau Gerber 03721 2606-917
Kämmerin Gornsdorf Frau Kunz 03721 2606-916
Steuern Frau Ehrhardt 03721 2606-926

Frau Maier 03721 2606-927
Anlagenbuchhaltung Herr Anders 03721 2606-918

Servicebetrieb / allgemeine Bauverwaltung Auerbach / 
Allgemeine Aufgaben / Investitionen / Feuerwehr
Leiter Herr Spiller mob. 0174 3499642

Öffnungszeiten der Bürgerbüros in Burkhardtsdorf 
und in Gornsdorf
Montag 09:00 bis 11:30 Uhr
Dienstag 09:00 bis 11:30 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 11:30 Uhr in Burkhardtsdorf

13:00 bis 16:00 Uhr

ACHTUNG - zur Information
Das Bauamt im Rathaus Auerbach ist jeweils donnerstags in der
Zeit von 09:00 Uhr - 11:30 Uhr durch Frau Walther besetzt.

Zusätzliche Öffnungszeiten der Bürgerbüros 
Neben den gewohnten Öffnungszeiten der Bürgerbüros sind wir
zusätzlich am Samstag, 08.04.2017 für Sie da:
Bürgerbüro Burkhardtsdorf, 09:00 bis 11:00 Uhr 

Sprechzeiten der Friedensrichter
Es bestehen folgende öffentliche Sprechstunden der Friedens-
richter, unabhängig von separat zu vereinbarenden Terminen:
- Jeden  1. Donnerstag im Monat in der Zeit von  17:00 Uhr bis

18:00 Uhr im Rathaus Auerbach, Hauptstraße 83, 09392 Au-
erbach (kleiner Sitzungssaal, 1. Etage)

- Jeden 1. Montag im Monat in der Zeit  von 18:00 Uhr bis
19:00 Uhr am Sitz des Ortsvorstehers im Gemeinschaftszen-
trum  in Kemtau.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich!
Telefonische Erreichbarkeiten:
Richard Bergmann Kontakt:     (03721) 38538
Vanya Weiß Kontakt:     (03721) 2745655
E-Mail: friedensrichter@burkhardtsdorf.de 
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Amtliche Bekanntmachungen

■ Gemeinde Auerbach – 33. Sitzung des Gemeinderates am 07.03.2017
Ortsübliche Bekanntgabe

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur 33. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Auerbach am 07.03.2017 wurden
nachfolgende Beschlüsse gefasst:
Die Beschlüsse werden auszugsweise veröffentlicht. Der vollständige Wortlaut des Protokolls
des öffentlichen Teils kann im Rathaus Auerbach zu den Sprechzeiten eingesehen werden.

Beschluss- Nr.: 06/2017 (einstimmiger Beschluss)
Betreff: Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015 der WGA Wohnungsge-

sellschaft Auerbach mbh

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt:
1. Den Jahresabschluss zum 31.12.2015 der WGA Wohnungsgesellschaft Auerbach

mbH auf Grundlage des Prüfberichtes der RWST Wirtschaftsberatung GmbH,
Schorlemerstraße 48, 48683 Ahaus, sowie des Berichtes des Aufsichtsrates der Ge-
sellschaft festzustellen.

2. Den Jahresüberschuss in voller Höhe auf neue Rechnung vorzutragen. 
3. Die Geschäftsführung und den Aufsichtsrat für das Geschäftsjahr 2015 zu entlasten.
4. Den Bürgermeister als Vertreter der Gemeinde Auerbach in der Gesellschafterver-

sammlung, im Falle seiner Verhinderung seine Verhinderungsstellvertreter, anzuwei-
sen, in der Gesellschafterversammlung der WGA Wohnungsgesellschaft Auerbach
mbH ebenfalls gleichlautend zu beschließen.

Beschluss- Nr.: 07/2017 (einstimmiger Beschluss)
Betreff: Auftragsvergabe 4. Nachtrag der Firma Phönix-Bau GmbH, Zschorlauer Str.

56 in  08280 Aue

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt den Auftrag für den 4. Nachtrag im
Zuge der Hochwassermaßnahme „Instandsetzung Stützmauer Am Anger“ im Zuge der
vorläufigen Haushaltsführung für das Haushaltsjahr 2017 gemäß § 78 Gemeindeordnung
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) an die bauausführende Firma Phönix-Bau GmbH
mit einem Auftragswert von 15.616,88 EUR brutto, zu vergeben. 

Beschluss- Nr.: 08/2017 (einstimmiger Beschluss)
Betreff: Entscheidung über Einwendungen von Einwohnern und Abgabepflichtigen

gegen den Entwurf der Haushaltssatzung für die Jahre 2017/2018

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach stellt fest, dass von Einwohnern und Abgabe-
pflichtigen keine Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung für das Jahr
2017/2018 vorgebracht wurden.

Beschluss- Nr.: 09/2017 (einstimmiger Beschluss)
Betreff: Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Jahre 2017/2018 der Gemeinde

Auerbach

Der Gemeinderat der Gemeinde Auerbach beschließt die Haushaltssatzung für die Haus-
haltsjahre 2017 und 2018 entsprechend Anlage zum Beschluss.

■ Der Bürgermeister 
informiert:

• Einwohnerstatistik

- zum Stand 31.12.2016:
2.549 Einwohner mit Haupt-
wohnung in Auerbach

- im Jahr 2016: 
18 Geburten und 30 Sterbefälle

- im Jahr 2015:   
7 Geburten und 27 Sterbefälle

• Wahlhelfer gesucht

Für die 19. Bundestagswahl am
24.09.2017 werden noch Wahlhelfer
für den Wahlbezirk Auerbach ge-
sucht. Wer sich gern zur Verfügung
stellen möchte, kann sich in der Ver-
waltung entsprechend melden. 

• Gemeinschaftsausschuss

Der nächste Gemeinschaftsausschuss
der Verwaltungsgemeinschaft Auer-
bach-Burkhardtsdorf-Gornsdorf fin-
det am 21.03.2017, 19:00 Uhr, in der
Aula der Oberschule Auerbach statt. 

• Mitteilungsblatt

Die Verteilung des Mitteilungsblattes
erfolgt ab April 2017 (nicht wie bis-
lang geschehen am letzten Samstag
im Monat) mittwochs vor dem letzten
Samstag im Monat. 

Die Sitzung endete mit dem öffentli-
chen Teil.

Mit freundlichen Grüßen

Horst Kretzschmann
Bürgermeister

■ Vorabinformation – Zentraler Bürgerservice der Verwaltungsgemeinschaft

Voraussichtlich ab 1.5.2017 kann der neue zentrale Bürgerservice unserer Verwaltungsgemeinschaft in dem Gebäude der ehemaligen
Sparkasse in Gornsdorf in Betrieb gehen. Dort werden dann an zentraler Stelle und zu erweiterten Öffnungszeiten alle Angelegenheiten in
Bezug auf Melde-, Standes- und Ordnungsamt für die Gemeinden Auerbach, Burkhardtsdorf und Gornsdorf wahrgenommen. 
Eine ausführliche Information dazu erfolgt im nächsten Amtsblatt.
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Das nächste Mitteilungsblatt 
erscheint am 26.04.2017.

Redaktionsschluss ist der
03.04.2017.

Gemeindeinformationen

■ Sprechstunde der Versicher-
tenältesten der Deutschen
Rentenversicherung Mittel-
deutschland Frau Sabine 
Deponte in Burkhardtsdorf

Die nächste Sprechstunde findet am
Dienstag, den 11.04.2017 von 14:00
Uhr - 17:00 Uhr im Ratssaal des
Rathauses Burkhardtsdorf statt.
Wir bitten wir um unbedingte telefo-
nische Voranmeldung, um längere
Wartezeiten zu vermeiden.

Kontaktdaten: 
Tel. - 0170/2106886 oder per 
E-Mail - sabine.deponte@web.de

■ 10. traditionelles Sportfest der Vorschulkinder am 08.04.2017 

Am Samstag, dem 08.04.2017, findet das jährliche Sportfest für die Vorschulkinder der
Orte Burkhardtsdorf, Gornsdorf und Auerbach in der Eurofoam arena Burkhardtsdorf
statt. In der Zeit zwischen 9:00 Uhr und 12:00 Uhr wetteifern die Kinder der insgesamt
fünf Kindergärten um die besten sportlichen Leistungen. 

Zur Unterstützung und zum „Anfeuern“ der jungen Sportler sind alle Kinder und Familien
sowie Bürger, Gäste und Besucher recht herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen. Für
Essen und Trinken ist gesorgt.

■ Neue Redaktionsschlüsse und Erscheinungstage des Auerbacher Mitteilungsblattes ab April 2017

■ Das Ordnungsamt informiert: 
Verunreinigungen durch Hunde auf öffentlichen Straßen, Wegen und
Plätzen

Zum wiederholten Male ist festgestellt worden, dass in einigen Territorien in unserer Ge-
meinde starke Verunreinigungen durch Hundekot aufgetreten sind.

Wir appellieren nochmals an alle Hundehalter dafür Sorge zu tragen, dass:
1. der Hund im öffentlichen Verkehrsraum, in Grün -  und Erholungsanlagen sowie auf

sonstigen öffentlich gewidmeten Flächen nicht frei herumläuft (Anleinzwang),
2. die vorgenannten Flächen, welche durch den Hund -, jeweiligen Hundehalter - , Hun-

deführer verunreinigt worden sind, unverzüglich zu säubern sind. 

Verunreinigungen durch Hunde stellen für den Hundehalter eine Ordnungswidrigkeit im
Sinne § 17 der Polizeiverordnung für die Gemeinden Auerbach, Burkhardtsdorf, Gorns-
dorf v. 01.08.2010 dar und können mit einer Geldbuße geahndet werden.

Wir bitten nochmals alle Hundehalter / Hundeführer darauf zu achten, Verunreinigungen
unverzüglich selbst zu beseitigen (s. auch § 5, Abs. 3 o.g. Polizeiverordnung).
Wir leben in einer großen Gemeinschaft, deshalb sollte immer an das Wohl der gesamten
Gemeinschaft gedacht werden!

■ Achtung!

Die Kleiderkammer Auerbach ist
nur noch dienstags in der Zeit zwi-
schen 08:30 Uhr - 16:00 Uhr geöffnet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Redaktionsschluss Erscheinungstag
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■ Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung:
Spülung des Leitungsnetzes geplant

Gemeindeinformationen

Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale Zweck-
verband Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau in Auerbach
vom 24.04.2017 bis 28.04.2017, in der Zeit von 07:30 bis 16:00
Uhr, planmäßige Netzpflegemaßnahmen durch.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Termine und Hinweise. 

Folgende Straßen sind betroffen:
Am Anger, Am Büchert, Am Jahnsbacher Berg, Am Lehngericht, An
den 3 Schimmeln, An der Ziegelei, Bahnhofstraße, Bergstraße, Brau-
straße, Burkhardtsdorfer Weg, Erlenweg, Feldstraße, Gasse, Geyer-
sche Straße, Hauptstraße 43-106, Heimstättenstraße, Hormersdorfer
Straße, Jahnsbacher Straße, Kastanienweg, Kirchsteig, Ludwig-Jahn-
Straße, Neuer Weg, Obere Hauptstraße, Obere Schulstraße, Rudolf-
Harbig-Straße, Schulgutweg, Schulstraße, Siedlerstraße, Stadion-
straße, Thumerstraße, Tischelweg, Turnerweg, Waldweg, Werner-
Seelenbinder-Straße, Wiesenstraße, Wirkerstraße, Zechenweg

Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, um die
unvermeidbaren Ablagerungen  im Leitungsnetz (Sedimente) ziel-
gerichtet auszutragen. Während der Spülung sind Trübungen des
Trinkwassers, Druckschwankungen oder kurzzeitige Versor-
gungsunterbrechungen nicht zu vermeiden.
Wir bitten darum, alle an das Trinkwassernetz angeschlossenen
Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendigung der Spü-
lung Ihren Feinfilter rück zu spülen.

Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte (03763
405 405) zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis! 

Ihr Regionaler Zweckverband  Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau

■ Information zu Schutzmaßnahmen von Weidetieren vor Wölfen 

Mit der Rückkehr des Wolfes sollten vor allem Schaf- und Ziegen-
halter sowie Betreiber von Wildgattern Vorkehrungen für den
Schutz ihrer Tiere treffen. Diese Tierarten werden am häufigsten
von Wölfen getötet, da sie gut ins Beuteschema passen. Wölfe un-
terscheiden nicht zwischen Wild- und Nutztier. Daher ist es wich-
tig, dem Wolf den Zugang zu Nutztieren zu erschweren. Anläss-
lich der bevorstehenden Weidesaison sollte jeder Tierhalter seine
Herdenschutzmaßnahmen überprüfen und ggf. verbessern.
Herdenschutzmaßnahmen garantieren zwar keinen 100%-igen
Schutz, können jedoch Übergriffe durch den Wolf effektiv reduzieren.
Nachfolgende Maßnahmen haben sich gemäß den hiesigen sowie in-
ternationalen Erfahrungen in vielen Fällen als wirkungsvoll erwiesen. 

Schafe, Ziegen und Wild in Gattern
Elektrozäune mit einer Höhe von 100 cm bis 120 cm bieten einen
sehr wirksamen Schutz. Sowohl Netzzäune als auch stromführen-
de Litzenzäune (mit mindestens fünf Litzen) sind geeignet. Auch
das Einstallen über Nacht ist bei kleineren Tierbeständen ein ef-
fektiver Schutz.

Festzäune aus Maschendraht, Knotengeflecht oder ähnlichem Ma-
terial stellen hingegen eine rein physische Barriere dar, da sie an-
ders als Elektrozäune keinen Schmerz verursachen. Erfahrungs-
gemäß können sie von Wölfen leicht untergraben oder übersprun-
gen bzw. überklettert werden, weshalb sie seitens des Wolfsmana-
gements nicht empfohlen werden. 
Bei Wildgattern ist besonders auf einen Schutz vor dem Untergraben
der Umzäunung durch den Wolf zu achten. Um dies zu verhindern,
kann zusätzlich eine Zaunschürze aus Knotengeflecht angebracht
oder bodennahe stromführende Drahtlitzen verwendet werden. 
Tierhalter sollten ihre Zäune regelmäßig auf Schwachstellen prüfen
und diese zeitnah beseitigen. Die Umzäunung darf keine Durch-
schlupfmöglichkeiten am Boden bieten und alle Seiten der Koppel
müssen geschlossen sein - über offene Gräben oder Gewässer können
Wölfe leicht eindringen. Bei stromführenden Zäunen sind eine ausrei-
chende Spannung (mind. 2.500 V) und eine gute Erdung wichtig. Die
Zäune sollten nicht durchhängen, sondern die empfohlene Höhe von
100-120 cm auf der gesamten Koppellänge aufweisen. Außerdem
sollte die Koppel nicht zu klein sein, damit die Tiere selbst bei einem
versuchten Übergriff durch einen Wolf genügend Platz zum Auswei-
chen haben und nicht aus der Koppel ausbrechen.

Rinder und Pferde
Aufgrund der Seltenheit von Wolfsübergriffen auf Rinder und
Pferde gibt es, anders als für Schafe und Ziegen, in keinem west-
und mitteleuropäischen Land spezielle, als Mindestschutz vorge-
schriebene Schutzmaßnahmen für Rinder- und Pferdeherden. All-
gemein geltende Haltungsbedingungen der guten fachlichen Pra-
xis sollten eingehalten werden. 
Empfohlen wird allerdings, Kälber, Jungrinder und Fohlen nicht
alleine, sondern zusammen mit erwachsenen Tieren auf der Weide
zu halten. Hierfür sind stromführende Zäune, z.B. Litzenzäune,
gut geeignet. 
Außerdem sollte die Einzäunung so beschaffen sein, dass die Tiere
innerhalb der Koppel bleiben. Dies ist schon allein aus Gründen
der Weidesicherheit anzuraten.
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Möchten Rinder- oder Pferdehalter ihre Koppel besser sichern, ist ein stromführender Li-
tzenzaun bestehend aus 5 Litzen empfehlenswert. 

Beratung zur Förderung von Herdenschutzmaßnahmen
Schaf- und Ziegenhalter sowie Betreiber von Wildgattern haben die Möglichkeit, sich im
Rahmen der Förderrichtlinie "Natürliches Erbe" Herdenschutzmaßnahmen gegen Wolf-
sangriffe (Anschaffung von Elektrozäunen, Flatterband und Herdenschutzhunden, Instal-
lation von Unterwühlschutz bei Wildgattern) fördern zu lassen. Dies gilt sowohl für Hob-
byhalter als auch für Tierhalter im landwirtschaftlichen Haupt- oder Nebenerwerb. Der
Fördersatz liegt bei 80 % der förderfähigen Ausgaben (vom Netto). 

Bei Fragen zur Förderung wenden Sie sich als Tierhalter an die Außenstelle des Sächsi-
schen Landesamtes für Umwelt Landwirtschaft und Geologie (LfULG) in Zwickau: 
Adr.: Werdauer Straße 70, 08060 Zwickau
Tel.: (03 75) 56 65 - 0
Fax: (03 75) 56 65 - 47
E-Mail: zwickau.lfulg@smul.sachsen.de 
Für die Beratung von Tierhaltern zu Herdenschutzmaßnahmen oder zur Förderung ist
Herr Klausnitzer vom Fachbüro für Naturschutz und Landschaftsökologie in Roßwein OT
Haßlau zuständig (Tel.: 0151 / 5055 1465, E-Mail: herdenschutz@klausnitzer.org). 
Die Beratung ist kostenfrei und kann auch vor Ort stattfinden.

Schadensausgleich
Schaf- und Ziegenhalter und Betreiber von Wildgattern können bei einem Übergriff ihren
Anspruch auf Schadensausgleich geltend machen, wenn die Mindestschutzkriterien ein-
gehalten wurden. Dazu gehören mind. 90 cm hohe Elektrozäune mit ausreichender Span-
nung (mind. 2500 V) oder mind. 120 cm hohe Festzäune. Die Koppel muss zudem an al-
len Seiten - auch zu Gewässern - geschlossen sein und überall einen festen Bodenab-
schluss aufweisen. Diese Kriterien werden seit 2008 als Mindestschutz akzeptiert und sind
die Voraussetzung für die Zahlung von Schadensausgleich. Halter von Rindern, Pferden
oder anderen Nutztierarten haben bei einem Wolfsübergriff unabhängig vom Mindest-
schutz Anspruch auf Schadensausgleich.
Eine weitere Voraussetzung für einen Schadensausgleich ist eine Begutachtung vor Ort.
Dafür muss die Meldung des Schadens durch den Tierhalter innerhalb von 24 Stunden an
das Landratsamt erfolgen. Außerhalb der Dienstzeiten, an Wochenenden oder Feiertagen,
kann der Kontakt zu den Rissgutachtern auch über die Rettungsleitstellen hergestellt wer-
den. Die Fundsituation darf nicht verändert werden. Das tote Tier sollte abgedeckt wer-
den, damit Nachnutzer (z.B. Fuchs, Kolkrabe) nicht heran können (auch Hunde sollten
fern gehalten werden).
Im Monitoringjahr 2015/2016 wurden im Freistaat Sachsen 15 Rudel, 3 Paare und ein ter-
ritoriales Einzeltier nachgewiesen. Von diesen 19 Territorien konnten bisher 17 auch im
laufenden Monitoringjahr 2016/2017 bestätigt werden. Aus dem Erzgebirgskreis gibt es
aktuell keine Nachweise von Wölfen. In der Tschechischen Republik wurde direkt an der
Grenze, südlich von Königswalde, im Juli 2016 ein Wolf mit einer automatischen Wild-
kamera fotografiert. 
Der Wolf breitet sich weiter aus, so dass auch außerhalb der bekannten Wolfsgebiete je-
derzeit fast überall im Freistaat mit Wölfen gerechnet werden kann. 
Hinweise aus der Bevölkerung, vor allem Sichtungen von Wölfen und auch Welpen, lie-
fern wichtige Informationen für das Monitoring. So sind dies häufig die ersten Anhalts-
punkte für Neuetablierungen aber auch im bestehenden Wolfsgebiet sind sie hilfreich um
einzelne Rudel abgrenzen zu können. Bitte melden Sie Wolfshinweise an Ihr Landratsamt,
an das Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“ (s. unten) oder an das LUPUS Institut für Wolfs-
monitoring und -forschung in Deutschland (Tel. 035727 / 57762, kontakt@lupus-insti-
tut.de).

Mehr Informationen zum Wolf in Sachsen: 
Kontaktbüro „Wölfe in Sachsen“, Am Erlichthof 15, 02956 Rietschen, 
Tel. 035772 / 46 76 2, Fax. 035772 / 46 77 1, 
E-Mail: kontaktbuero@wolf-sachsen.de, Internet: www.wolf-sachsen.de

Gemeindeinformationen

■ Entsorgungstermine

Restabfall
Freitag,      07.04.2017
Samstag,    22.04.2017

Verkaufsstelle Blaue Restabfallsäcke:
- Gemeindeverwaltung Auerbach, 

Hauptstraße 83

- Drogerie Leuthold, 

Hauptstraße 56

Papiertonne
Samstag,    22.04.2017

Bioabfall
wöchentlich donnerstags

Gelbe Tonne / Gelber Sack
Samstag, 15.04.2017
Freitag, 28.04.2017

Ausgabestelle Gelbe Säcke:
- Gemeindeverwaltung Auerbach, 

Hauptstraße 83

- Drogerie Leuthold, 

Hauptstraße 56

Sperrabfall
Abholung mit Sperrabfallkarte nach ter-
minlicher Vereinbarung. Sperrabfallkar-
ten befinden sich im Abfallkalender des
Zweckverbandes Abfallwirtschaft Süd-
westsachsen.

■ Sitzungstermine 
Gemeinde Auerbach

11.04.2017 Gemeinderat

19:00 Uhr Rathaus Auerbach

Termine, Termine, Termine

■ Bereitschaftsdienste 116 117
- die Nummer, 
die bundesweit hilft

Bürger, die außerhalb der üblichen
Sprechzeiten dringend ambulante
ärztliche Hilfe benötigen, erreichen
künftig über die 116 117 den Bereit-
schaftsdienst in ihrer Nähe.



tägliche Lese-/Vorlesezeit: 17:00-17:30 Uhr inkl. Andacht
28. März 2017 Gebets-Treff, 20:00 Uhr
31. März 2017 Ehe-Abend mit Fritz & 

Sibylle Wilkening, 19:30 Uhr
03.-06.April 2017 Thema: ‚Was damals geschah' 

Wir gestalten einen Ostergarten!
07. April 2017 Kinderevangelisation mit Christ-

fried, 14:00-17:00 Uhr
10.-13.April 2017 Osterzeit - Bastelzeit
14.+17.April 2017 ** geschlossen wegen Feiertag **
18. April 2017 Obstsalat selber machen
19. April 2017 Probieren wir es mit Handarbeiten!
21. April 2017 Der lustigste Witz wird prämiert!
25. April 2017 Zeige uns dein Lieblingsbuch
25. April 2017 Männerbewegung mit Gesprächen & Sport, 

19:30-21:00 Uhr
25.April 2017 Gebets-Treff 20:00 Uhr

(Änderungen vorbehalten!)                                  
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■ CVJM Silberzeche Auerbach e.V. – Kindertreff  „Beth Shalom“

Kindereinrichtungen 

Glückwünsche und Jubiläen

Man kann dem neuen Lebensjahr nicht mehr Tage geben - aber jedem Tag mehr Leben.

Die besten Glückwünsche zum Geburtstag ergehen auf diesem Weg nachträglich an:

Herr Gertrud Müller zum 95. Geburtstag 
Frau Adela Müller zum 94. Geburtstag
Frau Gertraude Dietz zum 92. Geburtstag
Frau Magda Berglet zum 90. Geburtstag
Herr Rudi Pfüller zum 85. Geburtstag
Frau Ingrid Herold zum 80. Geburtstag
Herr Eberhard Ficker zum 75. Geburtstag
Herr Karlheinz Tiegel zum 75. Geburtstag
Herr Gred Schultz zum 75. Geburtstag
Herr Manfred Sonntag zum 70. Geburtstag
Frau Kristina Walther zum 70. Geburtstag
Frau Helga Lohs zum 70. Geburtstag
Herr Dietmar Müller zum 70. Geburtstag
Frau Christa Dauth zum 70. Geburtstag

Wir wünschen ganz viel Gesundheit und alles erdenklich Gute.

■ Impressum:

Herausgeber: 

Gemeindeverwaltung Auerbach, Hauptstraße 83,

09392 Auerbach, Tel.: 03721-2606-112, 

E-Mail: info@auerbach-erzgebirge.de

verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Bürgermeister Horst Kretzschmann

verantwortlich für den übrigen Inhalt: 

Vereine von Auerbach

Gesamtherstellung: 

Riedel – Verlag & Druck KG, Gottfried-Schenker-

Str. 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 

Tel. 037208 876-100, E-Mail: info@riedel-verlag.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.

Verteilung: 

Freie Presse / Lokalanzeiger Beilagenmanagement

Ehe-Abend mit Fritz & Sibylle Wilkening:

Herzlich einladen möchten wir zu unserem 1. Ehe-Abend in die-
sem Jahr - ausgestaltet von Fritz & Sibylle Wilkening. Lassen wir
uns vom Thema überraschen und freuen uns auf einen Abend mit
interessanten Gesprächen, nachhaltigen Inputs für Ehe & Bezie-
hung, ein lockere Atmosphäre, ein gemütliches Ambiente und eine
gesegnete Gemeinschaft :-) 
Start ist um 19:30 Uhr.

Ostern:

Was bedeutet Ostern - damals und heute? Was ist an Ostern pas-
siert? Um dies und vieles mehr geht es uns in der Osterzeit. Und
wir wollen einen Ostergarten selbst gestalten. 

Kinderbibeltag: … ist wieder am 7. April 2017

Herzliche Einladung zu spannende Geschichten aus der Bibel,
Spielen & Bastelspaß. 
Wir freuen uns auf viele Besucher und einen gesegneten Nachmit-
tag.

NEU - Männerbewegung:

Am 25. April findet unter Leitung von Frank Trommler ein Männ-
ertreff mit Sportangebot (Tischtennis) statt. Hierzu möchten wir
recht herzlich einladen. Nicht nur das gemeinsame Tischtennis-
spiel sondern auch das Miteinander & gute Gespräche sollen die-
sen Abend prägen. 
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Kirchennachrichten

■ Die Kirchgemeinde lädt herzlich ein

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerbach
Kirchsteig 3 • 09392 Auerbach • Tel.: 03721/23393, Fax: 887505  
E-Mail: kg.auerbach@evlks.de

Sa. 01.4.2017 09:00 bis 12:00 Uhr Kinderfrühstück im Speise-
saal der Grundschule

So.  02.4.2017 10:00 Uhr Gottesdienst mit Segnungsangebot für 
Ehrenamtliche und Kindergottesdienst, 
anschließend gemeinsames Mittagessen

Mo. 03.4.2017 14:30 Uhr Seniorenkreis 
So. 09.4.2017 09:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst
Die. 11.4.2017 19:30 Uhr Bibelstunde
Mi. 12.4.2017 15:30 Uhr Selbsthilfegruppe für zeitweise 

depressive Menschen
Do. 13.4.2017 19:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 

zum Gründonnerstag
Fr. 14.4.2017 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 

zum Karfreitag
So. 16.4.2017 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Mo.17.4.2017 09:30 Uhr Familiengottesdienst zum Ostermontag

„Abendmahl mit Kindern“

Gebets-Treff im Kindertreff… aber nicht nur für den Kinder-
treff! Gebet ist sehr wichtig - für unsere Einrichtung, aber auch
darüber hinaus für Auerbach. Wir würden uns daher freuen, wenn
sich unser kleiner Kreis vergrößern würde und wir gemeinsam
Dank und Fürbitte vor Gott bringen können.
Bitte beachten: geänderte Uhrzeit 20:00 Uhr

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte:                         
IBAN: DE92 8705 4000 3763 0002 15   BIC: WELADED1STB  
Jede Spende wird benötigt. DANKE

Ihr/Euer Team vom Kindertreff ‚Beth Shalom' in Auerbach

Kindereinrichtungen 

So. 23.4.2017 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst im
Haus der Landeskirchlichen Gemeinschaft, an-
schließend gemeinsames Mittagessen

Mi. 26.4.2017 bis Sa. 29.4.2017 jeweils 19:30 Uhr 
Bibelwoche mit Johannes Berthold  

So. 30.4.2017 9:30 Uhr Gottesdienst zum Abschluss der Bibel-
woche, Kindergottesdienst  

Junge Gemeinde

Mittwochs, 19:00 Uhr, im Jugendraum 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft

Weitere Informationen siehe Kirchennachrichten oder 
www.kirche-auerbach.de!

Kleidersammlung für Osteuropa: 

Mittwoch, 19.4.2017 - Freitag 21.4.2017, 
15:00 - 18:00 Uhr, im Pfarrhaus 

Es grüßt Sie herzlich Ihre Kirchgemeinde

■ Der Friedhof Auerbach bittet um Ihre Unterstützung!

Das Frühjahr naht mit großen Schritten. Auf unserem Friedhof werden die Gräber abgeräumt und neu bepflanzt. Damit wachsen
auch die Abfallberge. Um diese ordnungsgemäß und mit angemessenem Aufwand entsorgen zu können, bitten wir um ein sortenge-
rechtes Ablegen der Abfälle an den dafür gekennzeichneten Stellen.
- Verrottbare Materialien, wie Reisig und Sträuße aus Reisig getrennt von den Gestecken und Kränzen mit Steckmasse und Styropor!
- Leere Pflanztöpfe und Pflanzcontainer in die entsprechende Kiste.

Wir danken für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Vereinsmitteilungen

■ Einladung 

zur Jahreshauptversammlung des Rassegeflügel - und Rasse-
kaninchenzuchtvereines Auerbach e.V.

am 07.04.2017, um 19:30 Uhr
im „Schnitzerheim“ Auerbach.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Geburtstage
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Eingänge

4. Bericht des Vorsitzenden
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Revisionskommission
7. Bericht des Zuchtwartes Geflügel

Bericht des Zuchtwartes Kaninchen
8. Diskussion zu den Berichten
9. Entlastung des Vorstands und des Schatzmeisters
10. Ehrung der Vereinsmeister
11. Verschiedenes
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Sonstiges

■ Seniorensport in Auerbach 

Jeden Montag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr findet in der Physiothe-
rapie Thiemann unter Leitung von Uschi Findeisen Sport für die
Generation 60 + statt.
Es wird aber nicht nur Sport getrieben, zu bestimmten Anlässen
kommt auch das Feiern nicht zu kurz.
Vergangenen Rosenmontag haben unsere Senioren Fasching und
Gymnastik miteinander verbunden.

Über Neuanmeldungen freuen wir uns.
Anmeldung : 03721 30403

Uschi Findeisen 

■ Geplante Kurse der Volkshochschule Erzgebirgskreis

10.04.2017, 19:00 Uhr, Tai Chi, Stollberg, MPZ
25.04.2017, 18:30 Uhr, Wirbelsäulenstabilisierung - Grundkurs,

Stollberg, MPZ 
26.04.2017, 17:00 Uhr, Autogenes Training, Stollberg, MPZ
26.04.2017, 18:15 Uhr, Atemkurs, Stollberg, MPZ 
04.05.2017, 09:00 Uhr, Smartphone & Reisen
09.05.2017, 09:30 Uhr, Essen für ZWEI?! - Ernährung in Schwan-

gerschaft und Stillzeit, Stollberg, MPZ
09.05.2017, 09:30 Uhr, Einsteigerkurs für Smartphone / Tablet

(Android), Stollberg, MPZ 
10.05.2017, 17:30 Uhr, Der gesunde Hundenapf, Stollberg, MPZ

MPZ … Medienpädagogisches Zentrum (ehemalige Einfeldhalle
auf dem Gelände des Gymnasiums)

Bitte beachten Sie, dass aus Platzgründen nur der Beginn der Kur-
se ausgewiesen ist.

■ Das war vor 75 Jahren

Ein kleines, unscheinbares Holzbrettchen mit einer verblassten
Schrift, hat die Zeiten überdauert.

Doch die Nachricht
auf diesem Stück
Holz konnte noch
gelesen werden.
Folgendes stehe ge-
schrieben:
„Auerbach d.9.Fe-

bruar 1942. Kriegs-
jahr 1942. Es ist ein harter Winter im dritten Kriegsjahr. Heute wer-
den die Glocken an das Reich abgeliefert. Man brauche nicht gera-

de zu hungern, aber das Essen ist zuge-
teilt. Es werden immer noch Leute ein-
gezogen zum Militär sowie zur Arbeit.
Viele Soldaten haben Glieder erfroren. 
Gebe Gott dass der Krieg bald ein Ende
nimmt. Albin Uhlig, Tischler, geb.
08.10.1883 zu Weißbach b. Zschopau.“

Albin Uhlig war bei ARWA als Tischler
tätig.

F. Bayer, Ortschronik Auerbach.

Private Jubiläums-
Dankanzeigen im 
Amtsblatt.

Telefon:
037208 876211

ab 25 Euro 
einfarbig, 90 x 50 mm

brutto
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■ Das Wetterjahr 2016 

Sonstiges

Dritter Wärmewinter in Folge

Die extreme Milde des alten Jahres 2015 setzte sich im Januar
2016 nur andeutungsweise (+0,7°C zu warm) und im Februar
deutlich (+2,6°C zu warm) fort. Das milde und regnerische West-
windwetter führte zu durchschnittlichen Niederschlägen und nur
21 Schneetagen mit maximal 20 cm Schneehöhe. Immerhin wurde
erstmals seit März 2013 vom 19.1. bis 22.1.16 die -10°C-Marke
wieder unterschritten. Der Winter 2015/16 schloss trotzdem mit
einer Durchschnittstemperatur von +3,0°C genau um 3 Grad zu
warm ab und ist damit der Spitzenreiter in der Reihe dreier aufein-
ander folgender Wärmewinter.

Die Rückkehr des Aprilwetters

Der März 2016 zeigte sich durchschnittlich temperiert. Dabei ste-
hen 9 Schneetage zu Beginn des Monats Temperaturen bis zu 14°C
am Ende des Monats gegenüber. Die Niederschläge beliefen sich
auf drei Viertel des Normalwerts. 
Der April startete mit einem Temperatursturz und einem Schnee-
gewitter am 1.4., auf das erneut ein Wärmeschub bis 21°C am 5.4.
folgte. Bis zur Mitte des Monats blieb das milde Frühlingswetter
erhalten. Doch dann folgte eine Singularität (d.h. ein Witterungs-
regelfall), die seit Ende der 1990er Jahre nahezu verschwunden
war: das Aprilwetter. In mehreren Etappen strömte maritime Ark-
tikluft angefeuchtet von der Nordsee über die frühlingshafte Herd-
platte des deutschen Binnenlandes. Die Folge war flächendecken-
des Aprilwetter vom feinsten: ein Schneegestöber jagt das andere.
Sonne mit bis zu +6°C verzehrt die frische Schneedecke zwischen
den Schauern binnen Minuten. Grandiose, in Mustern getupfte Sa-
telliten- und Radarbilder entstehen (z.B. 24.4.16). Diese Wetterla-
ge führte dazu, dass der Monat letztlich -0,8°C zu kalt und 20% zu
nass endete. 
Der Mai lässt sich insgesamt als mild mit trockenen Ostwetterla-
gen charakterisieren und verdankt einem einzelnen, schweren Ge-
witter am 28.5. mit 25 l/m2 die Hälfte seines Gesamtniederschlags.
Das Frühjahr 2016 trifft nahezu das Temperaturmittel und zeigt
ein Regendefizit von 20%.

Mitteleuropäischer Waschküchensommer

Was im Mai begann, brachte Tief „Elvira“ in den ersten 4 Junita-
gen zur Perfektion: Tägliche Gewitter bei waschküchenhaften
Verhältnissen frischten endlich das allgemeine Niederschlagsdefi-
zit wieder auf. Der traurige Höhepunkt dieser Wetterlage mit 7 To-
ten im bayrischen Simbach wird wohl noch lange in Erinnerung
bleiben. Nach einer kurzen Trockenphase setzten zwischen 11.
und 17.6. erneut tägliche Niederschläge ein. Die erste Hitzewelle
des Jahres mit 31°C am 24.6. fand abermals in einem schweren
Gewitter mit 41 l/m2 innerhalb einer Stunde am 25.6. ihr Ende. Mit
insgesamt 160% der Mittelregenmenge und +1°C zu warm endete
ein turbulenter Juni. 
Auch im Juli setzte sich das unbeständige und feuchte Wetter fort.
Die Temperaturen kletterten nicht über 28°C und nur zwischen 22.
und 25.7. gab es eine kurze Schönwetterperiode. Auch der eher
trocken-kühle August schaffte es bis zum 23.8. nicht über 25°C.
Auffällig war die nächtliche Tiefsttemperatur von 3°C am 11. so-

wie das völlige Ausbleiben von Gewittern im August; beides ein
Novum in meiner 21-jährigen Messreihe. Nimmt man die Som-
mermonate zusammen, so ergibt sich ein den Mittelwerten sehr na-
hes Bild, was einem mitteleuropäischen Sommer entspricht.

Goldener September, Schnee in November

Pünktlich mit dem Ende der Schulferien (und des Siebenschläfer-
zeitraums) erfolgte die typische Umstellung der Wetterlage zu
trockenem und warmen Spätsommerwetter, das vom 24.8. bis
16.9. anhielt. Anschließend überquerte uns ein Hochwassertief
(ein sog. Vb-Tief mit insgesamt 84 l/m2), das am 17.9. die höchste
Tagesregenmenge des Jahres mit 47 l/m2 brachte. In dessen
Schlepptau sackten die Temperaturen auf 4°C ab. Frost blieb den-
noch im September aus und die Wärme kehrte zum Ende des Mo-
nats zurück, so dass dieser „goldene“ Monat letztlich +2,8°C vom
Mittel abwich. 
Der Oktober zeichnete sich durch beständige Ost- bis Nordostwinde
aus. Aber diese brachten nicht wie gewöhnlich den goldenen Cha-
rakter, sondern durch Tiefdruckgebiete über Osteuropa nahezu täg-
lich Niederschläge. Die Feuchtebilanz zeigt 150% während die
Temperatur mit zirka einem Grad negativ abwich. Der November
startete pünktlich zum mittleren Eintrittstermin am 7.11. mit der er-
sten Schneedecke gefolgt von mehreren Frosttagen mit bis zu 
-8°C. Es folgte ein sehr milder Witterungsabschnitt zwischen 16.
und 25.11., bevor das Pendel zum 29. erneut gen Winter ausschlug.

Trend zu ungenauen Wetterprognosen

Aber die Schneefreude hielt nur am 1.12. an. Der Rest des Monats
sollte schneelos bleiben. Dafür gab es milde Temperatu-ren, häu-
fig Regen und das vierte grüne Weihnachten in Folge. So schloss
der Dezember wiederrum um +0,8°C zu mild und durchschnittlich
feucht ab. Zum Glück der Wintersportler sollte der Januar 2017
dann wieder mit reichlich Schnee aufwarten…
In der Gesamtschau ist das Jahr 2016 mit durchschnittlich 9,1°C
ein halbes Grad zu warm und mit 1021 l/m2 nach zwei sehr trocke-
nen Jahren wieder nahe dem Niederschlagsmittelwert. Erneut auf-
fällig ist der wiederholte Rückgang der Schneetage auf 43 (normal
75) sowie das Abklingen der Westlagen zugunsten von Ost- bis
Nordostlagen am Ende des Jahres. Letzteres führt übrigens zu
deutlich ungenaueren Wetterprognosen.

Dr. Martin Gräbner, 9.2.2017

Wir wünschen unseren Lesern
und Anzeigenkunden

ein frohes Osterfest!
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■ „Wir zeigen´s Euch“
„Wir zeigen´s Euch“ ist die Osterferienveranstaltung am 19. April
2017 überschrieben. Mitglieder des Kinderklubs laden dazu
Gleichaltrige ein, um sie von ihrem Hobby zu begeistern und zu
überzeugen. Ab 10:00 Uhr am Mittwoch nach Ostern gibt es die
Führung von Kindern für Kinder. 
Im Anschluss ist Zeit für Fragen und Gespräche. Schließlich wäre
es schön, wenn sich der ein oder andere dem Kinderklub des Mu-
seums anschließt. 
Langeweile gehört dann der Vergangenheit an, das museum-
spädagogische Team vermittelt Wissen und dies auf spielerische
und unterhaltsame Art. Kreativität, Spannung und Action ver-
spricht eine Mitgliedschaft im Kinderklub. 

■ Von Nachtschicht bis Schatzsuche untertage 
Bergbaumuseum lädt zu Sonderführungen und über die Ostertage ein 
Auch das Bergbaumuseum startet mit einer besonderen Führung in
den 4. Monat des Jahres. Allerdings will das Museumsteam mit sei-
ner Nachtschicht niemanden in den April schicken, sondern für ein
ungewöhnliches Erlebnis im Anschauungsbergwerk sorgen. Wer
sich am 1. April 2017, 17:00 Uhr der Führung anschließt, wird an le-
bendigen Stationen erfahren, was in der Nacht untertage alles gesch-
ah. Gäste werden im Schein der eigenen Grubenlampe erleben, dass
die Nachtschicht zu keiner Zeit eine ganz normale Schicht war. 

Wer über die Ostertage ein interessantes Ausflugsziel sucht, der ist
mit dem Bergbaumuseum gut beraten. Von Karfreitag bis Oster-
montag hält das Museum kleine Überraschungen bereit. Höhe-
punkt ist der Familientag am Ostermontag von 10:00 bis 17:00
Uhr. Fridolin mit seiner Oster-Frühlingswiese ist wieder im Muse-
um und lädt zum Spiel- und Geschicklichkeitsparcours ein. Austo-
ben können sich unsere jungen Osterbesucher auch auf dem Aben-
teuer-Bergbauspielplatz „Zwergenschacht“, der an diesem Tag um

eine Hüpfburg erweitert
wird. Wer es etwas ruhi-
ger mag, besucht einfach
unsere Bastelstraße. Und
natürlich ist auch der
Osterhase am Ostermon-
tag wieder mit im Bergbaumuseum - aber etwas suchen muss man
ihn schon…
Erstmals startet das Museumsteam eine besondere Aktion: Kinder-
gruppen sind aufgerufen, einen Osterstrauch zu gestalten. Wer teil-
nimmt, darf sich über eine süße Überraschung freuen und hat die
Chance auf einen „Super-Gewinn“. Denn die Museumsbesucher
dürfen entscheiden, welcher Strauch der schönste ist. Zudem wird
es in der Umformerhalle ein Osterbäumchen geben. Wer mit
Schleife oder Osterei diesen Frühlingsboten schmückt, erhält
ebenfalls eine süße Überraschung.
Zum Schluss noch drei Tipps für das Monatsende: Am 29. April
2017, 15:00 Uhr eröffnet die Sonderausstellung „150 Jahre Gru-
benkatastrophe „Neue Fundgrube“ in Lugau“. Am selben Tag
führt 17:30 Uhr der Kohlenmesser Wendler durch´s Museum. Die
Gäste dürfen sich auf eine heiter-kurzweilige Führung mit Mat-
thias Hempel als Kohlenmesser freuen. 
Einen Tag später, am 30. April 2017, 14:30 Uhr, stehen die Kinder im
Mittelpunkt. Der Nachwuchs begibt sich auf Schatzsuche durchs Mu-
seum und wird erfahren, wie viele Schätze es einst untertage gab. Für
die Sonderführungen wird unter 037298/93940 oder per E-Mail an in-
fo@bergbaumuseum-oelsnitz.de um Voranmeldung gebeten.

Kontakt: 
Bergbaumuseum Oelsnitz/ Erzgebirge, Pflockenstraße 28, 
Jan Färber (Museumsleiter), 09376 Oelsnitz/Erzgebirge
Tel. 037298 / 93 94-0, info@bergbaumuseum-oelsnitz.de 
www.bergbaumuseum-oelsnitz.de

Sonstiges
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Private Dank- 
und

Traueranzeigen

ab 25 Euro brutto. 

Informationen erhalten Sie unter 

Telefon: 037208 876211
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